
NACHRICHTEN

TERMINE UND TREFFS

"Hörstel
DLRG: Das normale Training
fällt am 11. und 12. Septem-
ber wegen der Kirmes in Rie-
senbeck aus. Nächster Termin
ist ab dem 18. September.

CDU: Treff zur Fahrradtour am
Sonntag, 11. September, um
14 Uhr mit dem Fahrrad auf
dem Marktplatz.

Pfadfinder „Die Pumas“: Die
Gruppenstunde fällt heute we-
gen der Leiter-Fahrt aus.

Blasorchester Hörstel: Morgen
von 13.30 bis 18 Uhr Intensiv-
probe zur Konzertvorberei-
tung. Uniform anziehen, da
ein Foto gemacht wird.

Lustige 94er: Dienstag, 20.
September, Treff um 19.30
Uhr. Es werden Lieblingsre-
zepte ausgetauscht. Anmel-
dung bis 16. September bei
Monika, ☎ 4330 oder Inge,
☎ 98505.

Senioren St. Antonius: Don-
nerstag, 15. September, von
15 bis 17.30 Uhr Besuch bei
den Weißen Vätern in Hörstel.
Pater Hagen wird von den Af-
rika-Missionaren erzählen und
zum Abschluss den Gottes-
dienst feiern. Anmeldungen
bei Gertrud, ☎ 7174, oder
Christa,☎ 6339.

SC-Walken: Samstags 9 Uhr
Treff am Torfmoorsee.

St. Kalixtus: Das Caritas-Café
im Jugendheim ist zur Kirmes
am Sonntag, 11. September,
von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

"Riesenbeck
Glückwünsche: Else Neth, Tul-
penstraße 4, wird heute 91
Jahre alt.

BSV Lage: Samstag, 12. Okto-
ber, 19.30 Uhr Bayernabend.
Um baldige Anmeldung wird
gebeten. Haxe oder Schnitzel
werden angeboten und bei
der Anmeldung mitbestellt.
Bei Ewald, ☎ 7543, oder
Schießstand ☎ 7770.

Landfrauen: Dienstag, 13. Sep-
tember, Besuch des Hospizes
Haus Hannah in Emsdetten.
Abfahrt 14.15 Uhr ab Jugend-
heim in Fahrgemeinschaften.
Anmeldungen bis Sonntag bei
Walburga Beulting, ☎ 1794.

St. Hubertus Birgte: Sonntag,
18. September, Damenkaffee
in der Gaststätte Feldmann.
Start 14.30 Uhr zur Fahrrad-
tour durch die Birgter Land-

schaft. Ab 16 Uhr interessan-
tes Unterhaltungsprogramm
bei Kaffee und Kuchen. An-
meldungen bis 15. September
in der Gaststätte Feldmann
oder im Schuhhaus Ottenhues.

BSV Lage: Heute ab 20 Uhr
Schießabend. Die Schießauf-
sicht hat Ewald Berg.

kfd Riesenbeck – Sport der
Älteren: Neuer Kursus ab
Dienstag, 13. September, um
9 Uhr im Jugendheim. Info: S.
Grotemeier, ☎ 05459/ 8250.

"Bevergern
Spielmannszug: Fahrt am 10.
September zum Freund-
schaftstreffen nach Rheine.
Abfahrt 13.30 Uhr in Uniform
mit Noten. Am 11. September
ist Gesamtprobe um 10 Uhr.

Heimatverein: Der Westfälische
Heimatbund bietet vom 23.
bis 25. September im Jugend-
hof Vlotho ein Jugendseminar
an: „Neugierig auf Natur! Ori-
entieren-entdecken-gestal-
ten“. Geocaching mit GPS-Ge-
räten steht auf dem Pro-
gramm. Kostenbeitrag: 10 Eu-
ro pro Person. Nähere Aus-
künfte bei H.-J. Reckers,
☎ 4298. Anmeldung bis heu-
te, 9. September. Mitglied-
schaft ist nicht erforderlich.

"Dreierwalde
Jugendspielmannszug: Sams-
tag treffen sich alle Mitglieder
zur Teilnahme am 55-jährigem
Jubiläum der Blauen Jungs in
Gellendorf, um 13.15 Uhr an
der Schule. Abmeldungen bei
Frank Schröder, ☎ 918989.

Gewinne abholen: Die Gewin-
ne der großen Kirmesverlo-
sung der Soldatenkamerad-
schaft können heute von 17
bis 18 Uhr im Anne-Frank-
Haus abgeholt werden. Die
letzte Gewinnausgabe ist
Montag von 17 bis 18 Uhr.

Kolping: Der Vorstand trifft sich
heute um 20 Uhr im Anne-
Frank-Haus. Wichtigster Punkt
der Tagesordnung sind die
letzten Vorbereitungen für den
Tag der Treue am Donnerstag,
den die Kolpingsfamilie erst-
mals ausrichtet. Anlass ist das
60-jährige Bestehen der Drei-
erwalder Kolpingsfamilie. Fer-
ner muss die Radtour am
Sonntag, 18. September, be-
sprochen werden.

Blutspendesondertermin:
Heute steht die Entnahmesta-
tion von 16.30 bis 20.30 Uhr
am DRK-Heim, An der Aa 5.

!
Hörstel

-th- DREIERWALDE. Termi-
ne im Seelsorgebezirk
St. Anna: AmMontag ist
um 18.30 Uhr Rosen-
kranzgebet um Priester-
und Ordensberufe und
um 19 Uhr ist Messe. Am
Mittwoch ist um 8.15
Uhr Messe. Am Don-
nerstag ist um 10 Uhr
Festgottesdienst aus An-
lass des Tags der Treue
der Kolpingsfamilien
aus dem Kreis Steinfurt.
Der Übungstermin der

Firmlinge aus Dreier-
walde und Hörstel ist am
Dienstag um 17 Uhr in
St. Antonius. Die Fir-
mung ist am Sonntag,
18. September, um 10
Uhr. Es singen die Spirits
aus Dreierwalde. Die ge-
meinsame Wallfahrt der
Seelsorgebezirke Dreier-
walde/Hörstel nach
Telgte ist am 25. Sep-
tember. Anmeldelisten
in der Kirche. Anmelde-
schluss: 20. September.

Dreierwalder Pfarrtermine

Ihre Ansprechpartner für Hörstel:

Stephan Beermann (bee): 0 54 51 / 933-245
E-Mail: stephan.beermann@ivz-online.de
Antje Raecke (aka): 0 54 51 / 933-238
E-Mail: antje.raecke@ivz-online.de

Redaktions-Sekretariat:
Brigitte Farwig und Cordula Höfle: 0 54 51 / 933-242
E-Mail: redaktion@ivz-online.de

!
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Von Peter Henrichmann

TECKLENBURGER LAND. Schiffe
sterben langsam. Und um
die „Nicola“ – Baujahr 1931 –
steht es schlecht: „Früher, als
sie noch „Mainz“ hieß, da
war sie mal das schnellste
Schiff auf dem Rhein“, erin-
nert sich Ingrid Wittke (57).
Ihre Augen blitzen. An der
32 Meter langen „Nicola“ –
benannt nach der Tochter
der Frau mit Kapitäns-Pa-
tent – hängt Ingrid Wittkes
ganzes Herz. Aber sie weiß:
Die „Nicola“ wird nie mehr
fahren.
Seit 1991 gehört das Schiff

zur Familie. Für schlappe
50000 D-Mark gekauft, mit
Herzblut von Papa Michael
Wittke und zahllosen Hel-
fern aus Riesenbeck reno-
viert, hat die „Nicola“ seit
1992 sicherlich Zigtausende
Ausflügler über die Kanäle
im Münsterland, im Teck-
lenburger Land und rund
um Osnabrück geschippert.

Heute liegt die „Nicola“ fest-
gezurrt am Kai in Bergeshö-
vede. Dümpelt im grünli-
chen Wasser am Abzweig
des Mittellandkanals vom
Dortmund-Ems-Kanal. Ein
trauriges Bild.

Drinnen im Salon, da sind
Stühle aufgestapelt. Auf de-
nen fanden einstmals 250
fröhliche Ausflügler Platz.
Zwei orangefarbene Ret-
tungsringe liegen rum, die
Deutschlandfahne schlab-
bert auf dem Boden, die
Zapfhähne am Tresen sind
abmontiert: Schluss ist mit
den Kaffeefahrten für Senio-
ren, mit rauschenden Be-
triebsfesten, Ausflügen für
Schulkassen, Charterfahrten
für Schampus schlürfende
Akademiker oder den etwas
wüsten Techno-Parties.
„Wir haben immer alles

möglich gemacht, haben alle
Kundenwünsche erfüllt“,
sagt Nicola Plagge (32). Ihr
und ihrem Mann Bastian
(33) gehört die „Nicola“ heu-
te. Und wie bei ihrer Mutter
zittert Nicolas Stimme, wenn
sie über das Schiff spricht,
das ihren Namen trägt.
Eigentlich wollte das junge

Paar gerne mit Volldampf
weitermachen mit dem Aus-
flugsdampfer. Wollte ihn

aufhübschen und wollte in-
vestieren. Aber seit Ende der
Saison 2010 liegt der Pott
fest und rostet vor sich hin.
„Es wird uns unmöglich ge-
macht, das Schiff weiter zu
betreiben“, ärgert sich Basti-
an Plagge. Er kann sie auf-
zählen, die Gesetze, Bestim-
mungen und Vorschriften
von Bund und EU, die seit
Kurzem für alle größeren
Passagierschiffe gelten: Spe-
zieller Zugang zu den Ma-
schinen, Deckenhöhe min-
destens zwei Meter, 400
Schwimmwesten, riesige Fä-
kalien-Tanks, Entsorgungs-
nachweise – „das ist alles gar
nicht machbar!“ Und es trös-
tet die Eigner der „Nicola“
überhaupt nicht, dass
deutschlandweit alle Passa-
gierdampfer auf allen Flüs-
sen viel Ärger mit den neuen
Vorgaben haben.
„Die „Nicola“ ist mein Le-

bensinhalt, ich habe viele
schöne Erinnerungen da-
ran“, sagt Nicola Plagge. Drei
Mal hat sie als kleines Mäd-
chen die Sektflasche bei der
Taufe ans Schiff gehauen, an
Bord hat sie geheiratet – vie-
le Emotionen.
Und nun? „Wir wollen das

Schiff verkaufen“, sagt Nico-
la Plagge. Im Osten, in Polen,
in Tschechien oder noch
weiter Richtung Sonnenauf-
gang gelten nämlich nicht
diese Gesetze, die ihr Mann
als „manchmal unsinnig“ be-
zeichnet. Ein Schiffsmakler
ist beauftragt, 50000 Euro
soll die „Nicola“ noch brin-
gen. Die Chancen auf Ver-
kauf allerdings, das sehen
die Liebhaber aus Riesen-
beck ganz nüchtern, stehen
schlecht. Und wenn’s nicht
klappt, „dann schieb’ ich es

in den Hochofen!“ Sagt Nico-
la Plagge. Mama ringt mir
den Tränen.
Aber nur kurz, denn ihre

Tochter sagt auch: „Ich kann
gar nicht glauben, dass das
hier das Ende der Fahnen-
stange sein soll.“ Und so hal-
ten sie die Augen auf nach
einem „guten gebrauchten
Schiff“. Einem Ausflugs-
dampfer, der die neuen ge-
setzlichen Vorgaben erfüllt.
Eine runde halbe Million
Euro kostet so was heute.
„Der Bedarf hier in der Regi-

on für so ein Schiff ist da.
Wir hatten viele Anfragen,
wieso die ,Nicola‘ nicht mehr
fährt.“ An Unternehmergeist
fehlt es also nicht am Nassen
Dreieck. Einen neuen Na-
men haben sich die Plagges
schon überlegt. Er ist noch
geheim...

... oder: Weshalb der Kaffeedampfer Nicola nicht mehr amNassen Dreieck schippert

„Ich schieb’ es in den Hochofen“
Die „Nicola“, sie wird wohl nicht mehr fahren: Bastian und Nicola Plagge sowie Ingrid Wittke (v.l.) aus Bergeshövede geben die Fahrten mit die-
sem Schiff auf den Kanälen rund ums Nasse Dreieck auf. Fotos: Peter Henrichmann

Hier hat sie sich viele Jahre lang richtig wohlgefühlt:
Ingrid Wittke am Steuer des Fahrgastschiffes „Nicola“.

Das Schiff, es verfällt ...
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„Wir sind nicht die
Einzigen, die dumm
dastehen. Es sind zur-
zeit viele Schiffe zu
haben, denn für alle
gelten ja die neuen
Gesetze.“
Nicola Plagge

" Länge 32 Meter; Breite 5
Meter, Tiefgang 1 Meter
"Motor: Zwei mal MAN-
Diesel je 225 PS
"Baujahr 1931 auf einer
Werft nahe Mainz
" früherer Name:
Mainz/Ginsheim
" gekauft 1991; umfangrei-
che Renovierung auf Werf-
ten in Duisburg und Ha-
ren/Ems
" Taufe auf „Nicola“ und In-

betriebnahme 1992
"Fahrziele: Münster-Ha-
fen, Osnabrück-Hafen, Bad
Essen, Kalkriese, Flughafen
Münster-Osnabrück
"Kombifahrten Bus-Schiff,
Teuto-Express-Schiff und
Rundflug ab FMO-Schiff
waren möglich
" Saison: Ostern bis Okto-
ber; Kapazität: 250 Gäste
" Liegekosten/Versiche-
rung jährlich: 4000 Euro

.........................................................................................

Die „Nicola“: Zahlen, Daten, Fakten

RIESENBECK. Die Riesenbe-
cker Werbegemeinschaft hat
die Gewinner des Luftbal-
lonwettbewerbs vom Kanal-
fest im Juli ermittelt: Gewin-
nerin eines Warengut-
scheins in Höhe von 30 Euro
ist Sophie Strotmann aus
Hörstel (8 Jahre), Fundort:
Senden. 2. Platz (20 Euro):
Lara Biekötter aus Hörstel (7
Jahre), Fundort: Münster-
Hiltrup. 3. bis 5. Platz (je
zehn Euro): Kaja Südhoff
aus Hörstel (5 Jahre), Fund-
ort: Münster; Till Spilker (6
Jahre), Fundort: Münster;
Janne Middendorf aus Ib-
benbüren (7 Jahre), Fund-
ort: Telgte. Die Warengut-
scheine sind in den Riesen-
becker Geschäften einzulö-
sen.

Gewinner
des Kanalfests

Einen schönen Ausflug unternahm die
Rentnergruppe von St. Marien Bevergern.
Die Gruppe kümmert sich ehrenamtlich
um den Friedhof und den Kirchplatz St.
Marien. Diesmal aber trafen sich die Mit-
glieder an der „Mauritz“, unterhalb der
Bevergerner Schleuse. Von dort ging es
nach Recke zur Gaststätte Renken zum

Mittagessen. Die Partnerinnen hatten ein
Parallelprogramm organisiert: ein Kaffee-
trinken bei Naturagart in Riesenbeck, wo-
hin das Schiff die Rentnertruppe führte.
Mit einem Suppenessen klang der gelun-
gen Tag, an dem auch viel gesungen wur-
de, bei der Familie Wiesch in Bevergern
aus. Foto: Rita Althelmig

Rentnergruppe St. Marienmit dem Schiff unterwegs

-al- BEVERGERN. Der CDU-
Vorstand trifft sich am kom-
menden Montag, 12. Sep-
tember, um 19.30 Uhr zur
nächsten Sitzung in der
Gaststätte „Kleine Wirt-
schaft.“ Am Donnerstag, 15.
September ist die nächste
Mitgliederveranstaltung.
Wie bereits in den vergange-
nen Jahren soll auf Verände-
rungen und weitere Ent-
wicklungen im Bevergerner
Ortskern hingewiesen wer-
den. Eingeladen wird auch
zu einem gemeinsamen
Gang durch Bevergern mit
den Rats- und Vorstandsmit-
gliedern. Treffen zu dieser
Veranstaltung ist am Don-
nerstag, 15. September um
18 Uhr auf dem Platz vor
dem Feuerwehrhaus.

CDU lädt
zu Terminen


